
irrsinnig jung

der alte

am wegrand

hört nicht auf

redet und redet

pfeile in dein hirn

die schmerzen

das herz geht ihm über

die zunge zerfließt

hell leuchtet die wahrheit

auf der strasse

sitzen die geier

warten

was sagt er dir

so viel so irrsinnig viel

so jung ach so jung
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